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Wegen dieser unsicheren 
Umstände und der 
Gesundheitsrisiken für 
ihre Kinder entschloss sich 
Anita, diese an der St. Josefs 
Indianerschule anzumelden. 
Sie wusste: Dort erhalten 
sie eine geschützte, warme 

Umgebung, werden ernährt 
und umsorgt. Das raue  
Wetter ist kein Thema mehr.

Zudem war Anita bewusst, 
dass ihre geliebten Kinder 
damit eine lebensverändernde 
Chance erhalten, zu lernen 
und sich fortzuentwickeln, 
um an Geist, Körper, Herz und 
Seele stark und gesund zu 
werden. Sie resümiert: 

Die Winter in Süddakota bringen extreme Bedingungen mit sich, mit Minustem-
peraturen, Schneestürmen und gefährlichen Frostwinden. Anita* kennt sie zur 
Genüge aus ihrem armutsgeprägten Reservat, wo sie ihren Kindern nur notdürftig 
Wärme verschaffen konnte. Wenn die Stromversorgung durch Stürme ausfiel, 
kauerte sich die Familie um eine einzige Kerosinlampe zusammen. Bis ins Frühjahr 
kann die unerbittliche Kälte anhalten.

Dank Ihnen können die Kinder in Wärme 
und Geborgenheit lernen!

Ihre Unterstützung 
schenkt Anitas 

Kindern Wärme und 
Geborgenheit!



Fortsetzung von vorheriger Seite – Dank Ihnen können die Kinder in Wärme und Geborgenheit lernen!

"Philámayaye" — Vielen Dank!

Vielen Dank für die Mützen, Mäntel, Schals und Handschuhe!

"Ich bin nur ein einzelner 
Mensch – sie verdienen so 
viel mehr, als ich allein ihnen 
geben kann."
 

Dank wunderbaren Spendern 
wie Ihnen profitieren mehr 
als 200 Lakota-Kinder von 
der Wärme, Geborgenheit 
und Fürsorge, die sie an der 
St. Josefs Indianerschule 
erfahren. Ihre Spenden 

verändern das Leben von 
Kindern wie Anitas, die 
nun auf eine bessere 

Zukunft hinarbeiten können. 
Vielen Dank, dass Sie dies 
ermöglichen!

Die folgenden Worte von 
Sherry-Anne* bringen in 
typischer Weise die Dank-
barkeit auf den Punkt, die 
Eltern unserer Schüler 
Ihnen für Ihre lebensverän-
dernde Unterstützung ent-

gegenbringen:
 
"Ich bin alleinerziehende 
Mutter zweier Kinder. In 
einer Notlage habe ich die 
beiden an der St. Josefs 
Indianerschule angemeldet, 

die sie dann für drei Jahre 
besuchten. Das war das 
Beste, was uns jemals pas-
siert ist. Ich weiß all die 
Spenden wirklich sehr zu 
schätzen! 

Meine Kinder haben viel 
über unsere Kultur und Tra-
ditionen gelernt. Ich bin 
den Spendern zutiefst dank-
bar, denn sie haben meinen 
Kindern geholfen, als ich 
nur mit Mühe und Not über 
die Runden kam. ♥ Gott 
segne Sie." Sherry-Anne

Tief empfundene Dankesworte von einer Mutter!

Danke, dass Sie meinen Kindern eine Chance geben.

Danke an die St. Josefs 
Indianerschule und 

alle ihre Unterstützer 
für ihr wunderbares 

Herz!

Für benachteiligte 
Lakota-Kinder sind Sie 

ein Rettungsanker.

Danke, dass Sie Anitas Kindern diese Chance geben!



Winterwärme!
Die Kinder danken Ihnen für Wärme und Geborgenheit!

"Philámayaye" — Vielen Dank!

Nur in Wärme und Geborgenheit 
können Kinder effektiv lernen.

Warm eingepackt gegen die 
Winterkälte – dank Ihnen!

Kuscheln mit unseren pelzigen 
Freunden.

Danke, dass Sie mein Klassenzimmer 
warm halten.

Vielen Dank für die Mützen, Mäntel, Schals und Handschuhe!
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St. Josefs Indianer Hilfswerk e.V.
Für eine bessere Zukunft

der Ureinwohnerkinder Süddakotas!

* Bitte schicken Sie keine Kleidung an unser Offenbacher Büro, da die Portokosten in die USA zu hoch sind!

* Namen haben wir zum Schutz der Privatsphäre der Kinder und Eltern geändert.
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Treffen Sie Lakota-Schüler in Frankfurt

Während die Kinder an der 
St. Josefs Indianerschule 
dank Ihrer wunderbaren 
Güte und Menschenfreund-
lichkeit gut aufgehoben 
und umsorgt sind, machen 

sie sich große Sorgen um 
ihre Familien daheim.
 
Allzu viele dieser Familien 
haben, wie Anita aus unse-
rer Titelgeschichte, einfach 
nicht genug Geld zum 
Leben, besonders für 
Heizenergie und Essen 
in den bitterkalten Winter-
monaten. Mit Ihrer 
großartigen Hilfe kann die 
St. Josefs Indianerschule 
Anita und anderen Familien 
mit dem Familien-Unter-
stützungs-Fonds unter die 
Arme greifen.

Indem Sie ihren Familien 
helfen, geben Sie auch den 

Kindern Sicherheit und 
Seelenfrieden, sodass sie 
sich ganz aufs Lernen und 
Schulleben konzentrieren 
können. Würden Sie daher 
bitte in Erwägung ziehen, 
den Familien der Kinder 

heute über den Familien-
Unterstützungs-Fonds eine 
Sonderspende zukommen 
zu lassen? Weitere Informa-
tionen dazu finden Sie im 
beiliegenden Brief. Vielen 
Dank!

Helfen Sie den notleidenden Familien 
der Kinder?

Ihre Spende kann 
lebensrettend sein!

Ihr Mitgefühl und 
Ihre Anteilnahme 
bedeuten für die 

Kinder alles!

Im Rahmen des Schüler-
austauschprojekts werden 
diesen Sommer wieder 
Lakota-Schüler*innen 
nach Deutschland kommen. 
Möchten Sie die Schüler*-
innen im Rahmen einer 
Veranstaltung persönlich 
kennenlernen?  Interes-
sierte Spender*innen, die 

sich diese Gelegenheit, die 
Lakota-Schüler zu treffen, 
nicht entgehen lassen 
wollen, können sich bis zum 
15. April 2024 telefonisch 
unter 069 / 8383 8742 
oder per E-Mail: 
spenderservice@stjosefs.de 
anmelden. Wir freuen uns 
auf Ihre Anmeldung!


